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Vorbemerkung 

Die Großhandelsberichterstattung wird aufgrund des Gesetzes über die Durch­führung laufender Statistiken im Handel sowie über die Statistik des Frem­denverkehrs in Beherbergungsstätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (BGBl. I S. 6) auf repräsentativer Basis durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl der rd. 10 000 Unternehmen•) waren das Erhebungsmaterial der Handels- und Gaststättenzählung 1968 sowie Anschriften der seitdem neugegründeten Unter­nehmen •. 

Erste Ergebnisse der Großhandelsstatistik über die Umsatzentwicklung (Umsatz ohne in Rechnung gestellte Mehrwertsteue~in 16 Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer aktuellen Berichterstattung zunächst in einem Vorbericht veröffentlicht, der gewöhnlich im letzten Drittel des dem Berichtsmonat 
folgenden Monats erscheint. Bei den im Vorb~richt angegebenen Zahlen für den Berichtsmonat handelt es sich um erste vorläufige Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen der an der Berichterstattung beteiligten Unternehmen beruhen; nicht vorliegende 
Angaben müssen geschätzt werden. Der etwa zwei Wochen später erscheinende Monatsbericht mit Meßzahlen zur Entwickl~ng der Umsätze und der Beschäftig­tenzahl erfaßt auch die nach Abschluß des Vorberichts noch.eingegangenen 
Meldungen für den Berichtsmonat. 

Im Interesse einer möglichst genauen Darstellung der Ergebnisse in Zeit­
reihen werden die Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen nochmals korri­giert anhand der nach Abschluß dieses Berichtes verspätet eingehenden 
Firmenmeldungen. Diese Korrekturen können aber aus technischen Gründen nur im folgenden. Monatsbericht mit Meßzahlen und in dem des entsprechenden Monats im darauffolgenden Jahr sichtbar gemacht werden, während sie in den Jahresteilveränderungen jeden Monat ihren Niederschlag finden. 

Im monatlichen Meßzahlenbericht werden neben den Entwicklungsreihen über Umsatz und Beschäftigte (Meßzahlen auf Basis 1970 = 100 und Veränderungen) für 58 ausgewählte Geschäftszweige (Tabellen 1, 2, 4 und 5) auch Umsatz­veränderungen nach Größenklassen in ca. 120 Geschäftszweigen dargestellt (Tabelle 3). Hierbei können nur die Unternehmen berücksichtigt werden, die sowohl Angaben für den Berichtsmonat als auch für den entsprechenden Vor­
jahresmonat gemacht haben. Für diese Darstellung werden im Gegenstz zu den übrigen Tabellen keine geschätzten Werte für fehlende Angaben verwendet, so daß die Anzahl der Firmenberichte u.U. von Monat zu Monat unterschied­lich hoch ist. Falls in den Umsatzgrößenklassen Einzelangaben, d.h. Ergeb­nisse von weniger als drei Unternehmen, enthalten sind, werden sie in die nächsthöhere Größenklasse einbezogen bzw. nur_in der Zusammenfassung dar­gestellt. Diese Fälle sind in der Tabelle besonders gekennzeichnet. 

•) Ausführliche Darstellungen methodischer F~agen der Großhandelsstatistik 
sind in "Wirtschaft und Statistik", Heft 5/72 und Heft 8/73 sowie in 
der Veröffentlichung "Umsätze und Beschäftigte 1972" dieser Reihe ent­
halten. 
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Umsätze und Beschäftigte im Mai 1975 

Im Rahmen der allgemeinen konjunkturellen Stagnation ging die Umsatztätigkeit 

der Großhandelsunternehmen im Berichtsmonat weiter zurück. 

Im Mai 1975 setzten die Großhandelsunternehmen in jeweiligen Preisen 11 % 

und in Preisen von 1970 gerechnet 15 % weniger um als im Mai 1974. 

Innerhalb des Großhandels mit Rohstoffen und Halbwaren (nominal - 17 %; 
real - 18 %) verzeichneten sämtliche Wirtschaftsgruppen niedrigere nominale 

und reale Umsätze als im Mai 1974, beispielsweise der Handel mit Getreide, 

Futter- und Düngemitteln (- 3 %; - 9 %), mit Kohle und Mineralölerzeugnissen 

(- 6 %1 - 15 %) sowie mit Holz und Baustoffen (- 19 %; - 23 %). Lediglich 

einige Geschäftszweige berichteten nominale Zunahmen, so der Großhandel mit 

lebendem Vieh(+ 14 %), mit Erzen C+ 6 %) sowie mit Getreide, Futter- und 

Düngemitteln (+ 2 %) • 

Beim Großhandel mit Fertigwaren (- 3 %; - 12 %) erzielte lediglich der Handel 

mit Nahrungs- und Genußmitteln(+ 1 %; - 7 %) sowie mit Fahrzeugen und 

Maschinen(+ 1 %; - 8 %) höhere nominale Umsatzwerte als im Mai 1974. Xomi­

nale und reale Einbußen betrafen u.a. den Handel mit pharmazeutischen, kos­

metischen und ähnlichen Erzeugnissen (- 2 %; - 11 %), mit Papier und Druck­

erzeugnissen (- 8 %; - 21 %), mit elektrotechnischen und optischen Erzeug­

nissen und Uhren (- 16 %; - 20 %) sowie mit Textilwaren und Schuhen (- 16 %; 
- 22 %). Unter den Geschäftszweigen mit Umsatzzunahmen gegenüber dem Vor­

jahresmonat erreichten der Großhandel mit Kraftwagen und Krafträdern(+ 17 %), 

mit Landmaschinen C+ 12 %) sowie mit Gemüse, Obst und Gewürzen(+ 10 %) die 

höchsten Zuwachsraten. 

Von Januar bis Mai 1975 setzte der gesamte Großhandel nominal 4 % und real 

12 % weniger um als in den ersten fünf Monaten des Jahres 1974. Beim Großhan­

del mit Fertigwaren C+ 3 %; - 7 %) war die reale Umsatzeinbuße geringer als 

beim Großhandel mit Rohstoffen und Halbwaren {- 9 %; - 16 %). 

Die Zahl der in den Großhandelsunternehmen tätigen Personen war Ende Mai und 

im Durchschnitt der ersten fünf Monate dieses Jahres 5 % niedriger als im 

Vorjahr. ) 
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BUNDESLAND 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

HAMBURG 

NI EDER SACHSEN 

BREMEN 

NDRDRHEIIII-NESTFAlEN 

HESSEN 

RHEINlAND-,FAlZ 

SAARLAND 

BADEN-NUERTTEN8ERG 

BAYERN 

BERLIN I NE STI 

BUNDESGEBIET 

l. 

1974 

APR. 

157,0 

163,3 

131,0 

140,5 

.112 ,1 

U~SATZENTWICKLUNG IM GROSSHANOEL 

Il'I JEWEILIGEN PREISEN 

MESSHHLEN 

l974 1975 1975 

MAI APR. MAI 

1970 = 100 

11>2,7 157,5 lit5, 5 

167,3 158,7 148,l 

137,6 118,5 

lit5,3 1"3, 1 13it,7 

119,3 109,9 106; l 

155,1 149,Z 138,5 
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NACH LAENDERN 

\ERAE NDERUNGEN 

MAI 75 APR./~AI 75 J~N.t,AI 75 
GEGFNt;EBER 

APR. 75 MAI H APR. /~Al 74 JAN./MAI 74 

PROZENT 

7,b - 10,t 5,2 - 4,B 

6,7 - 11,5 7,2 3,3 

9,7 - 13,~ 7,0 - it,8 

5,9 7,it Z,8 - 2,7 

3,it - 11,1 - 6,7 5,3 

7,Z - 10,, 5 ,7 - 3,8 







~. U~SATZENTWICKLUNG l~ GROSSHANDEL NACH OMS4TZGROESSENKLASSEN *I 

IJII JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMER 
DER 

::~I~> 
WIR TSC.HAFTSGLI EDERUNG 

IGRDSSHANDEL MIT ••• ) 

40 00 0 RDHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGWAREN IOASI 
40 04 0 RDHSTOFFEN,HALBWAREN IOASI 
40 07 0 FERTIGWAREN IOASl 

40 10 0 
40 10 4 
40 10 7 
40 13 0 
40 16 0 
40 19 0 

40 zo 0 
40 20 3 
W 20 6 
40 20 9 
40 2S 0 

GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEMITTELN 
GETREIDE,FUTTERl!ITTELN 
DUENGEI! ITTELN 
BLUIIEN,PFUNZEN 
LEBENDEM VIEH 
SONST.LEBENDEN TIEREN 

WOLLE, TIEltHAAREN 
BAUIIIIOLLE 
GARNEN IOH.HANOARBElTSGARNEl 
SONST.TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN 
HAEUTEN,FIELLEN 

IOASI 

40 40 0 TECHN.CHENIIIALIEN,ROHDROGEN 
40 40 S ROHEN TECHN.FETTEN U.OELEN 
40 ..., 0 IIAUTSCHUll,IIUNSTGUlll!I 

40 ,o O IIOHLE,NINEltALOELEltZEUGNISSEN IDASI 
40 54 0 FESTEN llltl!IIINSTOFFEN 
40 ST O NJNERALOELEltZEUGNISSEN 

W 60 0 
40 64 0 
'ICI M S 
40 67 0 
"8 67 5 

"8 70 
40.72 
... 72 
4074 
... 76 
... Tl 
40 71 

40 10 
40 IJ 
40 1, 

"°" 40 „ 
41 10 
41 11 
41 11 5 
41 12 0 
41 12 4 
41 12 7 
41 U 0 
,u U 5 
41 14 0 
41 H 4 
41 H 7 
41 16 0 
41 17 0 
41 17 4 
41 17 7 
41 11 0 
41 11 4 
41 11 7 
41 19 0 
41 19 5 

41 20 0 
41 21 0 
41 22 0 
41 23 0 
41 13 5 
41 24 0 
41 25 0 
41 26 0 
41 26 5 
41 27 0 
41 21 0 

EIUIEN 
ltOHIEISEN 
EISIE!t IOH.ROHEISENl,STAHL 
NE-NIETALLIEN 
NiE-'IETAlLNALIZIEUG 

ltUNO-,GIIUIElf-U.FASERHDLZ 
SCHNITTHOLZ fOff.BltENNHOLZI 
SOIIST.Mlll.llli\ll„REN 
IAUSnlffN 
FUCtlll.AS 

U.-HALBZEUG 

JNSTAllATION5alEDARF F.GAS U.WASSER 
INSTAllATJOIIS91EDARF F.HEIZ\Jlllö 

ALffNITIERJAl IDASI 
SCHltOTT,AHltUCHl!ATEltUL U.AE. 
LIJIIIOEN,TEXTILAIFAELLEN 
Al TPAPIElt Uo-PAPl'f 
SONST.AIFALLSTOFFIEN 

NAHltUNGS-U.GENUSSNITTELN IOASI 
II Alt TOFFELN 
G9"1ESl,OIST,GEWUEltZEN 
NEHL 
ZUCIIIER 
SUESS„ltlEN 
NILCHIEltZIEUINISSEN,FETTWAREN 
EIEltN,LEIIENOeN GEFLUEGEL 
fl SCHIEit, F I SCHIEit lE UGNt SSE N 
WILD,ieSCMLACHTETEN GEFLUEGEL 
FLIEJSCN,FlEISCHWAREN 
SOIISTJIAHltUNGSNITTELN 
Ul'ffE 
TEE 
ltOHltAIIAO 
GETRAEIIIIEN IOASI 
WIEIN,SPIRJTUOSEN 
IJIEll,AlltOMIJI.FR.GETRAENIIEN 
ltOHTAUII 
TAIMIIAIIEN 

TEXTJL..-EN IOIISI 
NETIIIIMltlE,SCHIIIEIDEREIBEDAltf 
OIER91ElllEIIIUIIG IIIH.WIRII-U.STRICKII.I 
IIAESCHIE,NIEDERWAREN 
IIIRK-,STRICII-U.KIMZIIAREN 
HUIETEN,IEIILEIDUNGSZUBEHOElt 
IIUER SCtlNfll llAREN 
HEINTEXTll lEN 
IETTIIAIIEN 
Sl'OIIT-U.CAIIPINGARTIIIELN 
SCHUHIEN,SCHUHIMREN 

PROZENT 
UMSATZWERTE 

MAI 1975 GEGENUEBER MAI 1974 

UNTERNE~MEN !'!IT JAHRESUl'!SAETZEN VON ••• BIS ••• DII 

250 000 

eIS 
UNTER 

5~0 000 2 MILL. 5 MILL. 10 i'!ILL. 25 MILL. 50 MILL. 100 IIILL. 

BIS 
UNTER 

BIS 
UNTER 

8 IS 
UNTER 

BIS 
U"ITER 

BIS 
IJ~TER 

BIS 
~~TER 

5,o 000 2 MILL. 5 i'!ILL. 10 MILL. 25 MILL. 50 i'!ILL.100 MILL. 

u~c 
~EHR 

zu­
SAl!i'!EN 

a) - 39,9 b) 
a
6

) - 35, l b) 
4,2b) - l't,5 - lit,5 

a) - 3,5b) - 25,8 
- 18,6 - 16,Z + 7,6 

• a) -
a) 

0,2 

- 1" ,O a) - 17 ,Zb) 
a) - 24,lb) - 23,3 

) 2,9b)- - 15,7 - 16,2 - 11,3 

- 0,8 
+ 1~,4 
- 33,4 

a) 
+ 0,9 

• a) 

a) 
- 33,6 

+ 35,3 
+ 14, 3 
- 15,9 

+ 25, 1 
+ 94,8 

a) 
0,4 
4, l 

+ 14, 3 b) + 
+ 10, 6 + 

+ 15, 6 
+ 10,8 

a) 

+ 12,7 

+ 20, 7 
0,5 

+ 8~,6b) 
• a) 
1,1 

+ 15,7 
9,9 

+ 23,2 
3,3b) 

+ 22,C 

+ 26 ,T 
+ 0 ,, 
+ 17 ,9 

- 62, Sb) - 12, 3 - 14,2 • ·i 
a) - 40,5b - 14,3 

a) 

a) • a) - 40,2b) - 51,l 
a)- Ö,3b) - 29,8 - 17,3 - 33,2 • "l 

- 30, 9 - 24, 6 6, 0 - 28, l a) - i1, Tb 

a) - 9,6 b)- 8, 1 
• a) 

- 40,4 - 29,9 
- 43,5b) 

- 40,4 

. ·i 
- 34,6 

:~ • a) 37,3b 

2, 7 + 1,0 
- 16,7 - 11,2 

:~ ; ;:~:~ 
+ 19,2 + 14,T 

- 44,4b) 
• a) 

- 41,2 
- 33,3b) 
- 48,3 
- 28,9b) 
- 21,S 

- 49,9 - 45,2 
- 27,9b) 

- 4°2,.lb) - 41,2 

• a) + 
- 32,1 ... ·.> - 9,4bl - 19,3 

) 34,8b - 20,4 
a) - T,lb) - 1,5 

- 15,1 - l't,4 - 15,7 
• a) - 20, 7 b) - 6,0 2,5 9,5 + 5,C 6,2 5,9 - 5,7 

+ 6i,.:l 
a) 

- 41,1 
15 ,4b) a) + 5,6b) 

- 30,2 
• a) -

a) 

3,8 b + : a~ 15, 1 
6"93b) 
34\9b) 

- 28,2 
a) 

- 32,2 

- 30,6 - 27,6 - 30,9 - 13,3 - 16,0 
. . -. . - - 37,3b) - 34,7 - 39,4 - 57,0 - 55,9 

• a) - 36,2b) a) - 46,9b) - 44,0 

a) 
-.34,4 

- 32, 6 b) - 25, 2 - ·20,1 - 21,5 - 30,0 :~ - Z7, 2 - 22, 7 - 27,7 - 10,7 - 34,5 
• a) 

- 36,1 
- 14, 7 b) - 18, 6 - 25,2 - 21,7 - 13,1 
- 23, 5 - 15, 5 - 12,3 - 12,0 - 22,6 - 20,3 

a) 
- 24,3 

a) 

a) 
- 18, 2 - 16t5 

a) - 24t lb) 

- 21,4b) - 2.1.,7 - 22,C 
- 20,5 - 16,6 - 21,6 

• a) - 16,0b) - 20,0 

a) 
•) -59,lb)-61,3 

• a) 

a) - 18, 9 bl + 2, 2 . . 
+ 31,3 + 11,0 + 21,1 

- 12,8 

a) 
- 57,3 

• •> 
9,5 

- 16,3b) 
+ 8,6 
+ 6,8 

- 58,8 

•) 

0,3 
a) 

+ 11,3 
+ 7,1 

a) 
- 21,8 
+. 1,1 

+ 1,3 - 29,9 - 12,9 8,3 
1,1 - 11,6 + 1,7 0,9 

: :~ - l't,lb)- 11,1 5,0 - 54,8 
2,lb)- 11,0 + 4,2 - 10,0 

+ 3,1 a) + 8,2b) 
+ 10,3 - 23,7 2,0 - 17,4 + 5,9 

• ·.> + 0,3 b) 
) 4,0b)+ 

a) + B,5b) a) 
1,6 - 36,0 - 31,9 

+ 9,3 
2,9 

- 13,0 

. ·i • a . . 
+ 46,7 

1,2 

- 5,6 
+ 5,2 

+ 1, 7 
+ 1,8 

- 5,5 

- 25, 3 b) -
27, 2 b) -

-34,9b)­
• a)­

-· 5,9 · -

:~ 

5,0 

3,8 
12', 2 
37,6 
18, lb) 
4, 3 
• a) 

- 19,1 - 16,9 

• • : a) 
a) + 3,0 b)- 17,6 

: a) - 21,5b) 

5,4 
+ 3,5 

3,3 

- 20,6 
+ 11, 7 

• a) 
0,7 

- 19,9 

6,7 

- 14,6 
+ 17,2 

a) 
2,7 

3,2 
- 16,5 

a) 

- 26, 8 
4,8b) 

- 19,2 
a) 

- 13, 3 

- 48,6 - 50,4 

a) - 75 ,6:l 

3,9 + 1,4 

- 19,7 - 2,6 
9,1 

1,8 - 2,4 

- 10,7 + 14,5 
a) - 7,3b) 

27 ,5b) 
a) 

2,7 

- 33,7 

- 10,5 

a) 

a) 

- 5Z,2 

+ "1,0 

+ 10,7 

: ~t;:1 
- 22,4 b 

• .. > - 16,4b 
) - 21,9b 

- 20,T 
a) - 9 ,8 b) 

a) 
- 52,7 

a) 
- 75,6 

a) 

+ 0,5 
- 9,8b) 
+ 17,2 
+ 1,0b) 

+ i9,7b) + 19,1 
+ 19,3b) + 10,1 
+ 11,4 + 9,3 

a) - 1,9b 
- 17,0bl 

7,9 
• a) 

18 ,1 b) 

+ 7,1 b 
- 0,1 
- 11,4b) 
- 21,2 
- 22,Z 0

5,5b) - 7,2 

a) - 9,3b) 
+ 6,1 

a) 
a) - 2,2b) 

- 19,6 - 12,9 
a) - 4,4b) 

- Z8,5 
- 9,8b) 

a) - 10,8b) 

a) : l;:::1 
• a 
• a 

20,4b 

•t ~1111 UNTERNEHl'IEN MIT VORJAHltESUMSATZ. 
1} STB!MATIX DER WD!TSCRAJ'rSZWEIGE (AllSGAl!E 1961, KURZBEZEICIIBUNGEN). 
a WACBIIIIS AUS GRUllllDD DEii Gll:l!EDIHALTtJIIG V01' IDIZELAIIGABEN IITCJ!'r MOEGLICH. 
b EIISCl!LIESSLICH DER IJII DEN VORSTElmlDEII GROESSENKLASSEII IITC!!'r NACl!GEW!ESEIIEN Eill'ZELANGAl!EN. 
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3. U~SATZE~Tw!CKLUNG !~ GROSSHANOEL NACH UMSATZGROESSENKLASSEN •> 
Il! JEWEILIGEN PREISEN 

NUMMER 
DER 

!!~~:-,) 

41 30 0 
41 30 2 
41 30 4 
41 30 5 
41 30 7 
41 30 9 
41 33 0 
41 H 5 
41 36 0 
41 3'l 0 

41 40 0 
41 40 5 
41 43 0 
41 43 5 
41 46 0 
41 46 5 
41 48 0 
41 49 0 
41 49 4 
41 49 7 

41 60 0 
41 60 3 
41 60 6 
41 60 9 
41 64 0 
41 64 2 
41 64 4 
41 64 6 
41 64 9 
41 61 0 

41 70 0 
41 72 0 
41 74 0 
41 76 0 
41 71, 3 
41 71, 6 
41 76 9 
41 78 0 
41 79 0 

41 80 0 
41 84 0 
41 84 4 
41 84 7 
41 87 0 
41 87 5 

WIR TSCHAFTSGLI EDERUNG 

lf.ROS<~ANDrl ~IT ••• ) 

METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IOASJ 
SCHRAUBEN,NORM-U.FASSONOREHTEILEN 
KLEINE I SEN WAREN 
HAUSRAT A.METALL U.KUNSTSTOFfE~ IA~GI 
OEFEN,KlJEHL SCHRAENKEN,WA SCHl'!ASCHI NEN 
SONST .MHALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANGJ 
HAlJSHALTSKERAMIK u.-GLASWARE, 
VERPACKUNGSGLAS U.-KERA"IK 
MOEAELN,KUNSTGE~ERBL.ERZEUGNISSEN 
SONST .HOL ZW. ,KORB- ,BUERS TE N~. USli. 

ELEKTROTECHN.ERZEUGIH SSEN IANGI 
RUNDFUNK-, FERN SEH-U. PIIONOGERA E TEN 
FOTD-U.KINOAPPARATEN 
SONST.FEINMECH.U.OPT.ERZEUGNISSEN 
UHREN 
EDEL~ETALL-U.SCHMUCKWAREN 
LEDERWAREN IDH.SCHUHEI 
GALANTERIEWAREN 
SPIEL WAREN 
MUSIK INSTRUMENTEN 

KRAFTWAGEN,KRAFTRAEDERN 
KRAFTFAHRZEUG TEILEN 
FAHRRAEDERN,MOPEDS 
SONST .FMiRZEUGEN 
WERKZEUGMASCHINfN 
BAUMASCHINEN 
BUEROl!ASCHINEN 
TEXTIL-U.NAcHMASCHINEN 
SONST.MASCHINEN IOH.LANOMASCHINENI 
LANDMASCHINEN 

CHE~.-TECHN.ERZEUGNISSEN 
HANF-U.HARTFASERERZEUGNISSEN 
TECW..BEDARF IANGI 
TECHN.BAECKEREIBEDARF 
TECHN.FLEISCHEREIBEDARF 
TECHN.BRAUEREI-U.KELLEREIBEDARF 
TECHN.MOLKEREIBEDARF 
LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 
LEDER,SCHUHMACHERBEDARF 

PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSE·N 
DENTAL BEDARF 
LABOR-U.KRANKENPFLEGEBEDARF 
FR ISEURBEOARF 
FEINSEIFEN,KOERPERPFLEGEMITTELN 
REINIGUNGSMITTELN 

41 90 0 FEINPAPIER 
41 90 4 PACKPAPIER 
"1 90 7 PAPPE 
41 93 0 PAPIERWAREN,SCHUL-U.B~~ROARTIKELN 
41 96 0 BUECHERN,FACHZEITSCHRIFTfN 
41 96 5 SONST.ZEITSCHRIFTEN,ZEITUNGEN 
41 99 0 MUSIKALIEN 

*I NUR UNTERNEHMEN MIT VORJAHRESUMSATZ. 

PROZENT 
UMSATZ WER TE 

~Al 1975 GEGENUEBER ~Al 1974 

UNTERNHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN vc~ ••• e1s ••• o" 
2~0 000 500 000 2 Mill. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. SC "ILL. 100 ~I LL. 

AIS BIS BIS BIS RIS 815 BIS u~c zu-
U~TEq ~NTER UNTER ll"HER UNTER TER U~TER "EHR SAMMEN 

500 000 2 MILL. 5 MILL. 10 MILL. 25 MILL. 5C Mlll.lCC "ILL. 

- 17, Z 4, 1 4,1 - 11,5 
- 30,6 - 11,B 

- 13,9 
- 20,5 

6,3b) - 7,6 
• a a) + 4,3b) - 29,9 

'- 14,2 - 14,] 
a) - 9,5b) - 11,5 

- 40,4 - 14,B 

- 11,l 5,7 a) -
• &~ -

3 ,Ob 
- 18,4 b) 
- 6,5 

- 14,3 - B,9 - 26,7 

- 20,4 - 19,6 
a) 

- 11,C 

- 21,0 b) 
- 15,9 

a) 

a) - 18,lb) 
+ 4,7 - 15,6 

a) + 4,6b) a) + 

15,5:~ 
: a) - 34,9 b1 
1,6 b) 

- 21,9 
+ 2, 1 

aa.) - i
0

1, 3b
6
l - 18, 5 

) - 28,9b) 
- 26,C - 25,l a) - 25 ,4 b) a) - 2Ö,6 b) 

- 28,9 

- 30,2 
- 45,6 

:~ 
a) 

+ 25,9 

- 23,5 - 21, 5 
- 29,B - 32,9 

- 39, 7b) 
- 16, Ob) - 14, 7 
- 20,4 - 15,6 

a) a) 

- 15, 8 
- 26,2 

a) 

- 16,5 
- 30,9 

- 17, 7 
- 13,7 

a) 
- 18,7 
- 15,9 
- 15, 7b) 

- 33,9 
- 28,1 
+ 19,2b) 

a) 
- 16,9 

a) - 32, 4b) 
+ 3,7 

a) 
a) + 

a) 
1>,9b) a) + 16°,8b) 

a) - 19,2b) + 1:,2 
+ 0,9 - 7,0 8,1 

- 16,6 
+ 3,2 

a) 
- 41,5 
- 2,B 

• a) - 27:,4b) 

3, 2 
- 14, 7 
+ 9,4 

- 32,7 
+ 34,2 

- 15, 1 
- 18,9 
- 36t4 

a) 
- 17,] 
+ 27,3 

• a) - 22, tb) 
• a) 

- 19,l - 16,5 - 15,7 
• a) + 21, 2b) 

a) - 1,6b) - 6,7 
a) 

- 11 ,8 - 14, 8 - 12, 2 
+ 25,8 - 8,0 + 20,4 

+ 17,9 + 4,2 + 13,4 
+ 9,7 0,2 - 11°,2 

18, 3b) - 29 ,3 a) -
- 29, l 3,2 - 11,1 

- 12,7 + 24,7 - 25,4 
- 76, 5b) • a) 

4,2 
+ 29,7 

- 29,4 9·,5 
+ 17,8 0,2 

2,3 + 0,6 
a) 

1,2 + 10,5 

8,6 - 17,4 
- 26,1 - 31,4 

a) 
a) 

- 21,7 

• a) 
- 24,8b) 

- 11,8 
a) 

- 15,8 - 1B,6 - 20,9 
- 36,2 - 19,1 - 25,6 

+ 0 ,4b) 
+ 19,2 
- 0,2 

+ 8,3 
- 10,4 

a) - 39,8b) 

a) 

- 27,5 
- 19,6 
- 15,7 
- 14,1 b) 
+ 0,6 b) 

a) 

+ 2?,9 a) + 1~:: b) 
- 27,4 

+ 18 ,8 a) - 15 ,4 b) 
a) - 30,6 b) - 19,9 
a) + 22,8b) + 7,7 
a) - 5!S.!I b) 
a) - 21,9b) - 11,1 
a) a) + Zl,lb) 

a) + 

a) 

8,3 b) + ~,2 a) 

- 7,1 b) 
+ 17,6b) 
+ 1,7 b) 
- 24,1 

- 12,4 
- 21,6 b) 

a) - 1,8b) + 

:~ - 1~, 4b) 

18,7 
36, Ob) 
12,3 
9,7b) 

+ 0,5 - 1,3 + 7,B - 16,5 + 
• a) + 19,9b) 

1,5 1,J 

- 5,7 

+ 28,2 • a) 
. a) a) -

a) - 11,9b) -
a) - 19,0b) 

12:,0 - 10, 3 - 4,5 - 20,8 a) 
• a) a) 

+ 56,5 - 24,9 a) - 29,2b) - 21,2 
a) a) - 30,6b) a) - 37,3b) 

a) a) 
- 8,0 - 13,1 9,6 

a) - 17,9b) - 26, l 
- 28,4 - 16,6 

a) - 19,5b) 
0,8 +. 9,2 a) + 46,Bb) + 

- 21,9 
59,0b) 

+ 6,8 

: z~:: b) 
+ 13,9 b) 

a) - 9,5b) 
+ 9,4 b) 

- 21,4 - 22,2 
a) - 28 ,6 b) 

a) 
- 18,2 

a) - 9,3 b) 
a) + 8,5 b) 

1) SYSTEMATIK DER WIR'l!SCRAF'rSZWEIGE (AIJSGABE 1961, KUJ!ZBEZEICIIIIIJIIID:II) • 
a) NACHWEIS AIJS GRIJEIIDEft' DER GEBEIMHALTUIIO VOJII EillZELAIIGABD 111:CB.T IIOEGLlCH. 
b) EIJIISCHLIESSLICH DER IN DEN VORSTEHENDEN GROESSENKLASSEN RICHT NACHGEVIESEKEJII EIJIIZELANGABEN. 
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4. L~SATZLNTWICKLU~G IM GRDSSHANDa NAC~ WIRTSCHAFTSGRUPPEN 

IN PREISEN VO•I 1970 

MESSZAHLEN VERAHDERUNGH 
NUMMER WIR TSCf'AFTS.;ll EflERv;,; 
DER 1974 19.74 1975 1975 MAI 75 APR./~AI 75 JAN. /MAI 75 

~~~!r1) IGROSSHANOEL MIT •••• I GEGENUEBER 
APR. MAI APR. MAI APR.75 l'AI 74 APR./l'AI 74 JAN. /!'Al 7ft 

1970 = 100 PROZE~T 

ltO 1 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGEM.,TIER~N 135,6 135,0 133, 9 122, 3 8,7 ;,• 5,4 2,9 

ltO 2 TEXTILEN ROHST.U.HALBWAREN,HAEUTEN 102,5 q5,2 112,6 101,5 ;,9 - 11,9 1,lt + 6,3 

ltO lt TECHN.CHE"IKALIEN,KAUTSCHUK 152,B l't9, 3 100, 5 85,B - 14,6 - lt2,5 - 38,3 - 35,~ 

ltO 5 KOHLE,MINEIIALOELERZEUGNISSEN 136,B 128, 1 112, 9 108,lt 4,0 - 15 ,,. - 16,lt - 21,1 

ltO 6 ERZEN,"ETALLEN,HALBZEUG 113,6 120,9 110,lt 99,8 9,6 - 17,lt - 10,3 9,7 

ltO 7 HOLZ, BAUSTOFFEN U.AE. 103,2 106,5 89,9 82,0 8,7 - 23,0 - 18,0 - U,7 

ltO 8 SCHIIOTT,SOfllST.ABFALLSTOFFEN · 107,2 100, 8 82,7 8ft, 1 + 1,7 - 16,6 - 19,7 - 27,lt 

"1 1 NAHRUl'lloS-U.GENUSS"ITTELN 111,7 1111,6 113,8 110,8 2,6 6,6 2,5 0,7 

"1 2 TEXTILNAREN,SCHUHEN 110,B 99,9 96,8 77,9 - 19,5 - 22,1 - 17,1 - 12,7 

"1 3 "ETALLNAIIEN,KUIISTSTOFF-,FEINKERAMIK- 108,lt 108,5 100,7 84,5 - 16, 1 - 22,0 - 1ft ,6 - llt,3 
U.HOLZFEIITtGNAUN IANGI 

ltl „ ELEKTIID-U.DPT.ERZEUGNISSEN,UHREN 93,2 96,5 88,9 77,5 - 12,8 - 19,7 - 12,3 - 13,8 

"1 6 FAHIIZEUGEN,"ASCHINEN IANGI 91,2 91,7 92,6 84, 1 9,2 !,3 3,4 1,3 

"1 7 TECHN.U.SPEZIALBEDARF 115,9 113,7 107,9 98,6 8,7 - 13,3 - 10,0 - 10,8 

"1 8 PHAR"AZEUT.,KDSMfT.U.AE.ERZEUGNISSEN 109,0 115,9 112, 4 103, 1 8,3 - 11,0 4,2 lt,2 

41 9 PAPIER ,DRUCKERZEUGNI SSEN 93,8 95,0 87, 2 75,6 - 13,lt - 2C,5 - 13,8 - 19,8 

INSGESAMT 112,9 113,8 101t,O 96,lt 1,lt - 15,3 - 11,6 - 12,1 

1) S!STEMA'l'IIC DER VIJl'rSCHAF1'SZ11EIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICll?IU1'GEN). 
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5. f~TklCKLU~G DER B~SCHAEFTIGTFNZAHL IM GROSSHANDEL NACH WIRTSCHAFTSZkEIGEN 

NUMMER >IESSZAHtEN Vf~AE~DERUNGH 
DER WIR TSCHAFTSGLI EOF.RUNG 1974 1974 1975 1975 "Al 75 APR./,AJ 75 JAN./MAI 75 SYS TE-

GEGE~UEBER MATIK 1) (GROSSHANDEL MIT •••• ) .. PR. MAI APR. MAI APR.75 MAI 74 APR.l"AI 74 JAN. /"Al 74 
1970 100 PRCZENT 

40 0 WAREN YERSCH.ART (!JAS) 107, l 106, 7 102, 0 102,0 + O,O 4,5 4,6 4,1 DARUNTER MIT 
40 00 0 ROHSTOFFEN,HALB-U.FERTIGwA•E~ (CAS) 102,5 102, 3 94,1 93, 2 C,~ e,a 8,5 1,1 40 07 0 ffR TIGWAREN (DAS) 108,5 108,7 110, 2 109,9 0,3 + 1,t + 1,3 + 1,5 

40 GETREIOE,FUTTER-U.DU~NGfM.,TIEREN 97, 3 96,7 95, l .9't,5 C,6 2,2 2,3 2,0 DARUNTER MIT 
40 10 0 GETREIDE,FUTTER-U.DUENGE"ITTELN (DAS) 100,9 100, 6 98,0 97,5 0,5 1,1 3,0 2,6 40 10 " GETREIDE,FUTTFRMITTfLN 96,6 95,9 94, 3 93,5 C,8 2,5 2,5 2,2 40 10 1 DUENGEM I TTELN 87,5 86,8 73,8 73,6 0,2 - 15 ,2 - 15,4 - 15,3 40 16 0 LEBENDE" VIEH 97,4 96,7 100,0 q9,7 0,3 + 3 ,1 + 2,9 + 2,9 

40 2 TEXTILEN RDHST.u.HALRkAREN,HAEUTEN 86,4 85!9 8't,O 8't,'t + 0,4 1,7 2 ,3 1,8 DARUNTER MIT 
40 20 TEXTILEN ROHSTOFFEN U.HAL8WAREN 87,3 86,8 83, 5 84,9 + 1,1 2,2 3,2 2,9 40 25 0 HAEUTEN,FELLEN 85,3 84,6 84,6 83,6 1,1 1,1 1,0 0,3 

40 4 TECHN .Cf!E" IKAL l EN ,KAUTSCHUK 110,3 110,l 108,7 109,0 + 0,3 C,9 1,1 1,0 OARUNTER MIT 
40 40 0 TECHN.CHEM I KALI EN ,R OHO ROGEN 114,5 114, 1 113,4 113,7 + 0,2 C,4 0,7 0,8 

40 5 KDHLE,MINERALOELERZEUGNISSEN 100,3 100, 0 94, 2 94,3 + 0,1 5,7 5,9 5,9 DARUNTER MIT 
40 54 0 FESTE'I BRENNSTOFFEN 60,0 62,7 59,1 59,1 + 0,1 5,7 3,6 3,8 40 57 0 Ml"IERALOELERZEUGNISSEN 111,0 110,3 104, 5 lO"t,6 + 0,1 5,2 5,5 5,5 

40 6 ERZEN,METALLEN,HALBZEUG 103,0 102,5 96,5 96,1 0,4 6,3 6,3' 6,2 DARUNTER MIT 
40 60 0 ERZEN 84,2 84,5 85,7 84,9 0,9 + 0,4 + 1,1 + 1,1 40 '64 0 ROHE! SEN 111, 1 111, 5 105, 5 105,6 + 0,1 5,3 5,2 4,9 40 64 5 EISEN IOH.ROHEISENl,STAHL U. -HALBZEUG 101, 7 101, 3 95,0 94,6 0,5 6,6 6,6 6,7 40 67 0 NE-METALLE'! 106,3 105,5 102, 2 101,9 0,3 3,4 3,7 1,7 

40 7 HOLZ,BAUSTOFFEN U.AE. 101, 1 101,3 93,6 93,9 + 0,4 7,3 7,3 7,6 DARUNTER MIT 
40 70 0 RUND-,GRUBEN- U.FASE~HOLZ 100,5 104, 1 93,6 94,0 + 0,5 9,7 8,3 6,6 40 72 0 SC HN I TTHOLZ IOH.BRENNHOLZI 91,3 91,0 85,9 86,r, + 0,6 5,0 5,5 5,0 40 72 5 SONST.HOLZHAlßWAREN 107,8 107,7 100,r, 100,6 + 0,2 6,6 6,7 6,7 40 74 0 BAUSTOFFEN 95,9 95,9 88,6 89, 1 + 0,6 7,0 7,3 7,4 40 78 0 INSTALLATIONS8EOARF F.GAS u.wASSER 116,3 116,7 109,4 108,5 0,8 7,0 6,4 5,9 

40 8 SCHROTT,SONST.AHFALLSTOFFEN 95,2 96,1 87, 2 86,3 1,0 - lC,2 9,3 6,4 DARUNTER MIT 
40 83 0 SCHROTT,A8BRUCHMATERIAL U.AE. 88,3 88,3 86, 2 85,7 0,6 2,9 2,6 1,8 

41 NAHRUNGS-U.GE'IUSSMITTELN 100,0 100,3 95,4 95,0 0,4 5,3 4,9 4,7 DARUNTER MIT 
41 10 0 NAHRUNGS-U.GENUSSMITTELN (OASI 108,1 108,6 103, 4 103,3 0,1 4,9 4,6 4,4 41 11 5 GE'4UESE,08ST,GEWUERZEN 94,6 95,8 90,3 88,8 1,6 7,2 5,9 5,8 41 12 7 SUESSWAREN 72,7 72,4 74,8 74,7 0,2 + 3,2 + 3,1 1,3 41 13 0 MILCHERZEIJGNISSEN,FETTWAREN 104,0 102,7 95,4 95,6 + 0,3 6,9 7,6 6,9 41 13 5 EIERN,LE8ENDE" GEFLUEGEL 88,2 84,3 74,9 14, 1 0,2 - 11,4 - 13,3 - 12,2 41 14 O FISCHEN,FISCHERZEUGNISSEN 73,4 71,5 66,0 66,5 + 0,8 6,9 8,5 9,5 41 14 7 FLEISCH, FLEISCHWAREN 106,6 108,5 106,7 106,8 + 0,1 1,5 0,7 + 0,4 41 17 0 KAFFEE 57,8 58,7 50,'t 49,5 1,8 - 15,7 - 14,2 - 11,8 "1 18 4 WEIN, SPIRITUOSEN 91,8 91, 1 88,9 81,1 1,3 3,7 3,5 3,5 41 18 7 BIER,ALKOHOLFR.GETRAENKEN 94,8 95,9 87, 5 87,5 + 0,1 e,8 8,2 7,3 41 19 5 TABAKWARE"I 98,2 98,2 93, B 93,9 + 0,1 4,4 4,4 4,5 

41 2 TEXTILWAREN,SCHUHEN 98,1 97,6 91,7 90,3 1, 5 7,4 1,0 6,3 DARUNTER MIT 
"1 20 0 TEXTIL WAREN IOASI 86,B 86,3 80, 7 80,5 0,2 6,1 6,8 6,7 41 21 O METERWARE,SCH'IEIDEREIBEDARF 72,8 72,6 68,3 68,1 0,3 6 ,1 6,1 5,9 41 23 5 WIRK-, STR ICK-U.KUR Z~AREN 93,1 93,6 83,4 81, 1 2,0 - 12,8 - 11,6 - 10,2 41 26 0 HE IM TEXTILIEN 111,8 110,5 103,B 102,0 1,8 1,1 7,4 6,7 41 28 0 SCHUHEN,SCHUHWARE'I 92,2 90,7 86,4 85,4 1,2 5,8 6,0 5,4 

"1 3 METALLWAREN,KUNSTSTOFF-,FEINKERAMIK- 103,6 102,7 99,2 98,8 0,3 3,8 4,0 4,2 U.HOLZFERTIG~ARFN (ANGI 
DARUNTER "IIT 

"1 30 METALL-U.KUNSTSTOFFWAREN IANG) 98,2 97,5 93,4 92,6 0,8 5,0 4,9 5,1 41 36 0 MDEBELN,KUNSTGEWERBL.ERZEUGNISSEN 124,3 123,6 117,9 117,1 0,6 5,2 5,2 5,0 

1) SYSTEMATIK DER ltIRTSC!!AFTSZliEIGE (AUSGABE 1961, KURZBEZEICllll1ll'IGEB). 
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-:;. f::,,T\•,ICKLU:-.G nF:R 8, SC>! ~EFT [ GT E'IZ AHL IM GROSSHA"IDEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN 

MESSZAHL[~ V E'<AE~DER U~GE~ 
NUMMER 
DER WIRT SC HAf- T ;r: LI r 11F Rt:•,tr, l 974 1974 1975 ins l"AI 75 APR./~AI 75 JAN./~Al 75 

~!~~:1) GFGE~LEBtR 
f(;PP.S9iANf)~L r r •••• 1 HR. MAI APR. l"AI APR. 75 .~Al 74 APR./•AI 74 JAN./~AI 74 

1970 100 PRCZf~l 

41 4 EL EK TRO-U.OP T. E> lE UGN I S Sr~, LIIRE 98,3 98, 3 92, 2 . 92,0 0,2 6,4 6,3 5,7 
DARUNTER MIT 

41 40 0 HEK T~OffCHN.f R ZHJG~I SSEN (A~Gl 105,l 104,4 99, l qe,o 1, l t,2 6,0 5,0 
41 40 5 RU~DFU~K-,FER~SEH-U.PHONOGiRAETF~ 101,2 103,6 94,6 94,0 0,6 9,2 7,9 a,o 
41 46 0 UHRE"I 117, l 117,9 113, 9 111, 7 1,9 5,3 4,0 2, 1 
41 46 5 EDFL"ETALL-U.SCHMUCK-AREN 93,0 91,5 92,0 91,7 0,3 + C,3 0,4 0,2 

41 6 FAHRlEUGE"l,l"ASCHlNE"I (ANGI RR,4 88, 3 82,0 81,7 0,4 7,5 7,4 8,0 
DARUNTER ~IT 

41 60 0 KRAFTWAGE"l,KRAFTRAtOERN 84,7 84,2 78, l 7A,2 + 0,1 7,2 7,4 8 ,8 
/ 

41 60 3 KRAFTFAHRZEUG Tf I LE 97,8 97,9 92, l 92,0 + o,c t,O 6,0 5,8 
'tl 64 0 WERKZFUGMASCH!NEN 85, 3 84,4 76,9 77,0 + C,l E,R 9,3 - 11,3 
'tl 64 2 BAUMASCHl"IEN ql,O 90,8 72, 3 72,3 + 0,1 - 2C,4 - 20,5 - 20,5 
41 64 " BI.IEROMA SC •H "IE 83,5 83,0 72,2 72,5 + 0,4 - 12,7 - 13,1 - 13,5, 
41 67 0 LA"IDMASCHl"IE"l AA,0 88,1 87,1 87,2 + 0,1 1,0 1,0 1,4 

41 7 TECHN.U.SPEZTALSEOARF 104, 3 104, l 107, 2 106,7 0,4 + 2,,5 + ~.6 + 2,2 
DARUNTER "IT 

41 70 0 CHEM.-TECHN.EKlEUGNJSStN 95,2 35,~ 93,2 92,6 0,6 3,4 2,7 1,5 
ltl 7lt 0 T!:CHN.BEOARF (ANGI 101,9 101,0 111, 7 110,6 1,C + ~.s + 9,6 + B,O 
'tl 79· 0 LACKEN,FARBEN,TAPETEN U.AE. 107,8 107,6 101, 5 101,9 + O,'t '5,2 5,5 5,lt 
'tl 79 0 LEOER,SCHUH"ACHERBFDARF !'b,9 86,5 BR, 5 86,6 2,2 + C, 1 + 1,0 + 1,3 

ltl 8 PHAR"AZEUT.,KOSMET.U.AE.ERZEUGNISSF.N 103,2 103,8 97,9 97,6 0,3 5,'l 5,5 lt,5 
DAll,UNTER MIT 

11,8 'tl 80 0 PHARMAZEUTISCHEN ERZEUGNISSEN 113,2 113, 7 111, 6 111, 3 0,3 2,1 - 1,0 
41 87 0 FEINSEIFE"l,KOtRPERPFLEGEMITTELN 102,6 104,0 90, 8 91,3 + 0,5 - 12,2 - 11,8 - 11,0 

ltl 9 PAPIER,DRUCKERZ(UGN!SSEN 100,5 130,6 ~,. 0 98,3 + 0,3 2,3 
2 ·" 

3,8 
OARUNTER MIT 

ltl 90 0 FEJNPAPl'ER 8S-,0 87,2 85,3 84,4 1, l 3,2 3 ,1 5,'> 
ltl 93 0 PAPIERWAREN,SCHUl-U.BUEROARTIKELN 98,7 H,8 95,3 95,9 + 0,6 1,9 2,7 3,6 
'tl 96 0 8UECHFRN,FACHZEITSCHRIFTEN 77,0 76,5 76,6 77,0 + 0,5 + C,6 + 0,1 5,1 

'tO/ltl I NSGE SA"T 98,8 98,7 93,7 93,4 0,3 5,4 5,3 5,2 
DAVON 

EINZELWIRTSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 98,2 98,l 93,0 n,1 0,3 5,6 5,4 5,lt 
DARUNTER 

SELBSTBEDIENUNG SGROSSHANDEL 2) 127,6 128, 3 119, 9 119,6 0,3 6,8 6,4 5,7 
WERKHANDELSUNT~RNEHMEN 97,4 97,7 88, 4 88,3 0,1 9,7 9,5 9,5 

GENOSSENSCHAFTLICHER GROSSHANDEL 106, 7 107,0 10'>,0 103,6 C,lt 3 ,1 2 ,a 2,6 
DARUNTER 

SELB STBED! ENUNGSGROSSHANDE L 21 112,8 113,8 113, 9 11'>, 9 + C,9 + 1,0 + 1,0 + 0,0 

1) SYSTEMATIK DEJ! VIRTSCKAFTSZVEIGE (AUSGABE 1961, ml!ZBEZEICHNUNGEN). 

21 AUS DER WIRTSCHAFTSKLASSE 41 10 o. 
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